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Liebe Parteifreundinnen und -freunde, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
kurz vor der Sommerpause gibt es Positives zu 
vermelden: In Frankfurt konnte man sich auf 
eine Koalition unter Führung der CDU einigen 
und auch wichtige Dezernate wie Sicherheit, 
Wirtschaft, Mobilität und die Kämmerei werden 
von der CDU besetzt. Dass als neue Kämmerin 
unsere Sossenheimer Parteifreundin Susanne 
Serke benannt wurde, ist für uns im Frankfurter 
Westen sicherlich ein großer Gewinn. 
 
Auch in unseren Stadtteilen Höchst und Unter-
liederbach war wieder einiges los, über das wir 
in dieser Infopost berichten möchten.  
 
Wir würden uns zudem freuen, Sie bei unserem 
Sommergrillen am Freitag, den 21. August 2026 
ab 17 Uhr beim VfB-Unterliederbach begrüßen 
zu dürfen.  
 
Bis dahin wünschen wir Ihnen einen schönen 
Urlaub und eine erholsame Sommerzeit. 
 
Ihre CDU Höchst/Unterliederbach 

 
CDU besuchte Industriepark Höchst 
Gemeinsam mit der CDU Zeilsheim/Sindlingen be-
suchten Mitglieder der CDU Höchst/Unterlieder-
bach den Industriepark Höchst. 
 
Nach einer Einführung im Besucherzentrum gab es 
eine Rundfahrt über das Industriegelände mit um-
fangreichen Erklärungen zu dessen Geschichte 
und Fortentwicklung.  
 
So wurden beispielsweise die Wasserstoff-Tankan-
lage für Züge, die im Bau befindliche Lithiumanlage 
von Vulcan Energy sowie die Neubauten von Sanofi 
zur Insulinproduktion auf der südlichen Mainseite 
besichtigt. 

Die CDU-Besuchergruppe gemeinsam mit dem Geschäftsfüh-
rer der Infraserv, Dr. Alexander Wagner, im Peter-Behrens-
Bau. 
 
Im Anschluss wurde der Peter-Behrens-Bau be-
sichtigt und es schloss sich ein Gespräch mit dem 
Geschäftsführer der Infraserv, Dr. Alexander Wag-
ner, an, der über die Situation der Chemie- und 
Pharmaindustrie am Standort berichtete und zahl-
reiche Fragen beantwortete. 



Auch in diesem Jahr fand wieder der CDU-Muttertagsstand am 
Edeka-Lich in Unterliederbach statt. Für jede Besucherin des Stan-
des gab es eine Rose 

 
CDU-Initiative schützt Grünstreifen vor erneutem 
Befahren 

Links im Bild der durch Befahren zerstörte Randstreifen. 
Im rechten Bild, aus der anderen Richtung aufgenommen, 
radeln die Kinder am wiederhergestellten und durch Steine 
gesicherten Fahrbahnrand vorbei. 
 
Auf Initiative der CDU wurde der beschädigte Grün-
streifen im Nachtigallenweg wiederhergestellt und zu-
sätzlich gegen erneute Schäden gesichert. 
 
Die Fläche war in der Vergangenheit mehrfach von 
Unbekannten befahren und dabei erheblich beschä-
digt worden. Besonders bei Veranstaltungen kam es 
immer wieder dazu, dass Fahrzeuge den Grünstreifen 
als Abstell- oder Fahrfläche nutzten. Dadurch entstan-
den tiefe Fahrspuren und nachhaltige Schäden an der 
Grünanlage. Auf Anregung der CDU wurde der Be-
reich nun instandgesetzt. Zusätzlich wurden große 
Steine entlang des Grünstreifens platziert. Diese sol-
len künftig verhindern, dass Fahrzeuge die Fläche er-
neut befahren und beschädigen.  

 
Die CDU bedankt sich bei allen Beteiligten für die 
schnelle Umsetzung der Maßnahmen. Ziel bleibt es, 
die Aufenthaltsqualität im Umfeld der Veranstaltungs-
orte nachhaltig zu sichern und öffentliche Grünflächen 
besser zu schützen. 

 
CDU fragt nach Nutzungskonzept für Bahnhofsge-
bäude in Höchst 
In einem Ortsbeiratsantrag fragt die CDU nach der zu-
künftigen Nutzung der Halle des Bahnhofsgebäudes 
in Höchst. Da die Dachkonstruktion baufällig ist, wird 
sie derzeit durch Stützen gesichert und der Innenraum 
des Gebäudes ist entsprechend abgesperrt und lässt 
nur schmale Durchgänge zu. 
 
Mehrfach hat der Ortsbeirat gefordert, über die aktu-
ellen Sachstände des Objekts informiert zu werden. 
Aus der jüngsten Stellungnahme des Magistrats ist er-
sichtlich, dass dem Planungsdezernenten bereits im 
Jahre 2024 eine Studie mit möglichem Nutzungskon-
zept vorgestellt wurde, die der Öffentlichkeit jedoch 
nicht bekannt ist.  
 
Die CDU im Ortsbeirat möchte daher wissen, was Ge-
genstand dieser Studie ist und warum der Ortsbeirat 
darüber nicht informiert wurde. Auch sollten die Bür-
gerinnen und Bürger ihre Ideen zur Gestaltung der Im-
mobilie und insbesondere des Innenraums mit ein-
bringen können. 

 

Eine Videokonferenz der Mitgliederbeauftragten mit über 220 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern fand gemeinsam mit Bundesmit-
gliederbeauftragtem Philipp Amthor statt. Nach der Sommerpause 
wird es einzelnen Module zu dem Themen Mitgliederwerbung, Ver-
anstaltungen für Neumitglieder etc. geben. 
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